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AUF DER FLUCHT 
Letzte Hoffnung Europa 

Mit unserem neuen Seminarkonzept für 

junge Erwachsene möchten wir nicht nur 

das Verständnis für politische, wirtschaft-

liche, soziale und kulturelle Zusammen-

hänge fördern, sondern durch kontro-

verse Diskussionen auch dazu beitragen, 

die eigene Urteilskompetenz zu stärken. 

 

Hierzu bieten wir spezielle Tagesfahrten 

an, die auf die Bedürfnisse junger 

Menschen zugeschnitten sind und der 

Vertiefung und Ergänzung von Themen 

und Fragestellungen dienen, die im 

Schulunterricht nicht abgedeckt werden. 

 

Unsere Seminare werden aus öffent-

lichen Mitteln der Landeszentrale für 

politische Bildung NRW und der Bundes-

zentrale für politische Bildung gefördert 

und stehen allen interessierten 

Bürgerinnen und Bürgern ab 16 Jahren 

offen. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 

10 Personen.  

 

 

Kosten: 20,00 € pro Person (inkl. Bus) 

Termine frei wählbar  

(bitte 8 Wochen im Voraus anfragen) 

 

 

ANSPRECHPARTNER 

Matthias Kirch 
Bildungsreferent,  02223 / 70612  

m.kirch@jakob-kaiser-stiftung.de 

Nina Pauseback 
Pädagogische Leiterin  02223 / 70613 
ninapauseback@jakob-kaiser-stiftung.de 
 

 

 

 

 

 

Weltweit sind so viele Menschen auf der Flucht wie seit dem 

Ende des Zweiten Weltkriegs nicht mehr. Neben 

wirtschaftlichen Problemen sind es vor allem Bürgerkriege und 

ethnische Konflikte, die viele Menschen aus ihrer Heimat 

vertreiben. Humanitäre Katastrophen sind die Folge. Während 

manche in völlig überfüllten Flüchtlingscamps leben, versuchen 

andere, unter widrigsten Bedingungen den europäischen 

Kontinent zu erreichen. Lampedusa ist zum Symbol einer 

gescheiterten europäischen Flüchtlingspolitik geworden. Was 

bedeutet es, heimatlos in einem fremden Land zu sein? Was tut 

Deutschland für die Aufnahme von Flüchtlingen? Welche 

Lösungsstrategien verfolgt Europa? Das Seminar möchte ein 

aktuelles Problem aus der Sicht unterschiedlicher Akteure 

beleuchten und bei verschiedenen Institutionen kritisch 

nachfragen.  

 

Programm 
 

08:00 Uhr  Abfahrt nach Bonn 

09:30 Uhr  „Flucht und Vertreibung infolge 

                                   von Krisen und Konflikten“   

Informationsbesuch beim 

Regionalen Informationszentrum 

 der Vereinten Nationen in West-

europa UNRIC, UN-Campus Bonn 

11:30 Uhr  Weiterfahrt in die Bonner City 

12:00 Uhr  Mittagspause   

13:30 Uhr  „Flüchtlingspolitik – Welche 

  Antworten hat Europa?“ 

Informationsbesuch bei der 

Vertretung der EU-Kommission  

in Bonn  

15:30 Uhr  „Die Aufnahme von Flüchtlingen 

  am Beispiel der Stadt Bonn –  

  Ein Erfahrungsbericht“ 

  Gespräch mit einem Vertreter 

 des Amtes für Soziales und 

Wohnen der Stadt Bonn 

17:30 Uhr   Abschlussdiskussion und 

   Auswertung des Seminars 

18:00 Uhr  Rückfahrt 
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